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8500 Frauenfeld  
 
Begründung "PUK Stadtangestellte" 
 
Sehr geehrter Herr Gemeinderatspräsident 
Sehr geehrte Damen und Herren Stadträte 
Liebe Gemeinderatskolleginnen und liebe Gemeinderatskollegen 
Sehr geehrte Damen und Herren auf der Galerie 
Geschätzte Medienvertreter 
 
Meine Begründung für den Antrag auf Einsetzung einer "PUK Stadtangestellte" kann ich 
hoffentlich möglichst kurz machen, dennoch sind einige Aspekte anzusprechen. 
 
Wenn der Datenschutz verhindert, dass ich die Meldungen an die Mitglieder des Gemein-
derates nicht offen legen darf, gibt es in jeder Fraktion mindestens eine Person, die das 
Gros der Meldungen lesen konnte und bei den Besprechungen dabei waren, obwohl diese 
immer VERTRAULICH klassifiziert wurden. Somit bin ich auf das Vertrauen angewiesen ! 
 
Bisher wurden nur ganz wenigen Meldungen konkret nachgegangen und die "normalen" 
Gremien sind nicht in der Lage konkrete Unterlagen einzufordern die die Meldungen wi-
derlegen oder bestätigen, sondern sind auf Goodwill angewiesen, der eben nicht erkenn-
bar ist. 
 
Ich stufe es als sehr erstaunlich und aussergewöhnlich ein, dass 29 Personen, davon 1 
Person anonym mit mehreren Meldungen, sich bei einem Gemeinderat melden. Bei dieser 
Anzahl kann man nicht davon ausgehen, dass es nur frustrierte Personen sind. Alle Mel-
dungen sind dem Stadtrat, über den Stadtpräsidenten, bekannt, jedoch haben weder der 
Stadtpräsident, ausser im Zusammenhang mit der Einfachen Anfrage und der persönli-
chen Erklärung, noch Stadträtinnen oder Stadträte je das Gespräch mit mir persönlich ge-
sucht. Es ist ein grosser Unterschied zwischen Sitzungsgesprächen und persönlichen Ge-
sprächen. Das zeigt aus meiner Sicht die Prioritäten recht deutlich auf. Es zeigt auch, dass 
das Vertrauensverhältnis vermutlich nicht mehr sehr ausgeprägt ist. Ich zitiere eine Aus-
sage eines ehemaligen Mitarbeiters, als er vom Stadtpräsident gefragt wurde: Wieso ha-
ben Sie sich nicht bei mir gemeldet sondern bei einem Mitglied des Gemeinderates. Zitat: 
"Weil ich Ihnen nicht vertraue" Zitat Ende. 
 
Aus meiner Sicht liegen die Lösungsschwerpunkte nicht beim Stadtpersonal. Die Behand-
lungen in den Geschäftsprüfungskommissionen haben ja auch keine befriedigenden Er-
gebnisse gebracht. 
 
Zudem nehmen Kündigungen zu, nicht nur die Kündigungen auf hohen Posten wie Perso-
nalchef/In (2 Mal innerhalb eines Jahres), Stadtingenieur, Stadtbaumeister und Feuer-
wehrkommandant, etc. auch haben viele andere Angestellte gekündigt. Zudem haben in 
letzter Zeit auch mindestens zwei Mitarbeiter an der eigenen Verabschiedungsfeier nicht 
teilgenommen. Das spricht definitiv für sich. 
 
Da sich das Personalamt in der Hand unseres Stadtpräsidenten befindet, ist diese Ange-
legenheit auch "Chefsache", jedoch habe ich das Gefühl und frage mich, ob unser Stadt-
präsident als Kantonsrat, Fraktionspräsident, Präsident Regio Frauenfeld und Präsident 



des Schweizerischen Städteverbands (SSV) etc. noch genügend Zeit für sein Vollamt als 
Stadtpräsident von Frauenfeld hat? Das ist aus meiner Sicht eine nicht gerade ideale Prio-
ritätensetzung. 
 
Die Steilvorlage aus dem juristischen Kurzgutachten zur Einsetzung einer Parlamentari-
schen Untersuchungskommission «PUK Stadtangestellte» eine Administrativuntersuchung 
in die Wege zu leiten wurde vom Stadtrat nicht genutzt. Die Stellungnahme des Stadtrates 
ist wieder ein Mal ein Papier, das alles "schön redet" und es wird immer mehr ersichtlich, 
dass die Sorgen und Nöte der Stadtangestellten und der Bevölkerung nicht ernst genom-
men werden. Es wird ja auch von unseren nebenamtlichen Stadträtinnen und Stadträten 
viel Zeit für Ämter und Aufgaben, die nicht direkt die Stadt Frauenfeld betreffen, aufge-
wendet. Bleibt da genügend Zeit für das Amt in Frauenfeld? Es wird jedoch immer be-
hauptet, das Personal steht im Zentrum, also steht es einfach im Wege. 
 
Deshalb bin ich absolut überzeugt, dass nur eine "PUK Stadtangestellte" allen Meldungen 
konkret nachgehen und die notwendigen Unterlagen einfordern kann, damit diese Mel-
dungen bestätigt oder widerlegt werden können. Es sind zudem Empfehlungen zur künfti-
gen Verhinderung solcher Umstande zu formulieren. 
 
Die 28 Seiten Meldungen und die 17 seitigen Meldungen, die als streng vertraulich klassi-
fiziert sind, stelle ich selbstverständlich einer PUK gerne zur Verfügung. Diese Unterlagen 
durfte ich ja aus Datenschutzgründen den Mitgliedern des Gemeinderates nicht offenle-
gen. Es sind mehrere Meldungen, die gleiche Sachverhalte schildern und ich bin absolut 
überzeugt, dass diese Meldungen keine Erfindungen sind, sondern sehr nahe an die 
Wahrheit heran kommen. 
 
Wenn Empathie und Herz fehlt, kann sich die "Seele" nicht wohlfühlen und der "menschli-
che Akku" nicht aufgeladen werden. 
 
Ich ersuche Euch von ganzem Herzen meinen Antrag zu unterstützen. Damit jetzt das Au-
genmerk wirklich wieder auf die Angestellten gerichtet wird. Ich danke für die Aufmerk-
samkeit. 
 
Frauenfeld, 5. Oktober 2022 
 
Kurt F. Sieber, Gemeinderat SVP 
 



Beilage zusätzliche Ämter 
 
Wie sind unser Stadtpräsident und unsere Stadträtinnen und Stadträte beschäftigt: 
 

Stadtpräsident Anders Stokholm, FDP, 100% Stelle 

 

 Vollamt als Stadtpräsident (Departement für Finanzen und Administration) 

 Kantonsrat 

 Fraktionspräsident FDP im Kantonsrat 

 Mitglied Parteileitung FDP Thurgau 

 Präsident Regionalplanungsgruppe Frauenfeld 

 Präsident des Schweizerischen Städteverbands (SSV) 

 Delegierter Verband Thurgauer Gemeinden 

 Delegierter Zivilschutzkommission der ZSO des Bezirks Frauenfeld 

 Präsident Pro Junior SchaffhausenThurgau 

 Stiftungsrat Wohnheim Sonnenrain Zihlschlacht 

 Stiftungsrat Kulturstiftung Thurgau 

 Stiftungsrat Berty-Frei-Jung-Stiftung 

 Stiftungsrat Pensionskasse Frauenfeld 

 Präsident Verein Tour de Suisse HUB Frauenfeld 

 Erlernter Beruf: Pfarrer 

 

Vize-Stadtpräsidentin und Stadträtin Elsbeth Aepli Stettler, Die Mitte, ca. 50% Stelle 

 

 Stadträtin Departement für Alter und Gesundheit 

 Vize-Stadtpräsidentin 

 Mitglied Gemeindezweckverband für Gesundheitsförderung, Prävention und Beratung Thurgau 
(Perspektive) 

 Delegierte Verband Thurgauer Gemeinden 

 Delegierte Betriebskommission Pflegzentrum Stadtgarten der Bürgergemeinde 

 Vorstand perspektive thurgau (Gemeindezweckverband für Gesundheitsförderung, Prävention, 
Beratung Thurgau) 

 Hauptberuf: Rechtsanwältin/Mitinhaberin Anwaltsbüro Schlatter Aepli Partner 

 

Stadträtin Barbara Dätwyler Weber, SP, ca. 50% Stelle 

 

 Stadträtin Departement  für Gesellschaft und Soziales 

 Kantonsrätin 

 Präsidentin Grosser Rat des Kantons Thurgau (2022/2023) 

 Delegierte Dora-Gubler-Stiftung 

 Co-Präsidentin Kommission Frühe  Förderung und Kinderbetreuung 

 Mitglied Zentralvorstand Schweizerischer Berufsverband der Pflegefachpersonen SBK-ASI 

 Vizepräsidentin personalthurgau 

 Mitglied Geschäftsleitung SP Thurgau 

 Fachbeirat FHS St. Gallen Bereich Gesundheit 

 Lenkungsausschuss Digital Campus Thurgau 

 Vorstandsmitglied Betriebskommission Verein Schloss Herder 

 Delegierte im Vorstand Förderverein Städtepartnerschaft Frauenfeld-Kufstein 

 Hauptberuf: Dipl. Pflegefachfrau HF 

 



Stadtrat Fabrizio Hugentobler, FDP, ca. 50% Stelle 

 

 Stadtrat Departement ThurPlus, Freizeit und Sport 

 Delegierter Verband Thurgauer Gemeinden 

 Stiftungsrat Zürich Vitaparcours 

 Vorstandsmitglied Feuerwehrverband Thurgau (zurückgetreten) 

 Vorstandsmitglied assa - Arbeitsgemeinschaft schweizerischer Sportämter 

 Vorstandsmitglied GSK Gesellschaft Schweizerischer Kunsteisbahnen 

 Hauptberuf: PR-Fachmann/ Projektbegleitungen 

 

Stadtrat Andreas Elliker, SVP, ca. 50% Stelle 

 

 Stadtrat Departement für Bau und Verkehr 

 Präsident Abwasserverband Region Frauenfeld 

 Delegierter Regionalplanungsgruppe Frauenfeld 

 Präsident Aufsichtskommission über das Naturschutzgebiet Allmend Frauenfeld 

 Präsident Unterhaltskorporation Kurzdorf – Auenfeld 

 Delegierter Schweizerischer Milchproduzentenverband 

 Mitglied der Technischen Kommission Deutschschweiz Arbeitsgemeinschaft Futterbau 

 Vorstandsmitglied und OK-Mitglied Anlässe LC Frauenfeld (Sponsoring) 

 Präsident Interessengemeinschaft Neue Schweizer Kuh 

 Mitglied des Verwaltungsrates Klärschlammverwertungs AG Thurgau 

 Hauptberuf: Meisterlandwirt 

 


